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O r d n u n g s b e h ö r d l i c h e  V e r o r d n u n g  
 
der Stadt Gevelsberg über das Offenhalten von Verkaufsstellen an Sonn- und 

Feiertagen vom 18.01.2016 
 
§ 1 a neu eingefügt durch 1. Nachtrag vom 18.05.2017 
 
Aufgrund des § 6 Absatz 4 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten (Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) vom 16. November 2006 
(GV.NRW. S. 516/SGV.NRW 7113) in der zur Zeit gültigen Fassung wird von der 
Stadt Gevelsberg als örtliche Ordnungsbehörde gemäß dem Beschluss des 
Rates der Stadt Gevelsberg vom 17.12.2015 für das Gebiet der Stadt Gevels-
berg folgende Ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 
 
 
 

§ 1 
 
Abweichend von § 4 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten dürfen 
Verkaufsstellen jeweils in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein 
 
im Jahr 2016:  13. März   Frühlingsmarkt 
    29. Mai   Boulevard Gevelsberg 
    11. September  Erlebnishandel 
    06. November  Martinsmarkt 
 
im Jahr 2017:  12. März   Frühlingsmarkt 
    28. Mai   Boulevard Gevelsberg 
    10. September  Erlebnishandel 
    12. November  Martinsmarkt 
 
im Jahr 2018:  11. März   Frühlingsmarkt 
    06. Mai   Boulevard Gevelsberg 
    09. September  Erlebnishandel 
    11. November  Martinsmarkt 
 
im Jahr 2019:  10. März   Frühlingsmarkt 
    02. Juni   Boulevard Gevelsberg 
    08. September  Erlebnishandel 
    10. November  Martinsmarkt 
 
im Jahr 2020:  15. März   Frühlingsmarkt 
    24. Mai   Boulevard Gevelsberg 
    13. September  Erlebnishandel 
    08. November  Martinsmarkt 
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      § 1 a 
 
Die Sonntagsöffnung anlässlich aller in § 1 genannten Veranstaltungen beschränkt 
sich räumlich ausschließlich auf folgende Straßen: 
 
Mittelstraße (einschließlich Stadtgarten), Wittener Straße (bis Nr. 4), Großer Markt 
7/Vendômer Platz, Neustraße (bis Nr. 1), Mylinghauser Straße (bis Nr. 2).  
 
Der Bereich ist identisch mit dem Veranstaltungsgelände und im beigefügten Lage-
plan gelb markiert. 
 
 

§ 2 
 
Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig Verkaufsstellen außerhalb 
der im Rahmen des § 1 zugelassenen Geschäftszeiten offen hält.  
 
Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöff-
nungszeiten mit einer Geldbuße bis zu 5.000,00 EUR geahndet werden.  
 
 

§ 3 
 
Diese Verordnung tritt am 13.03.2016 in Kraft und am 09.11.2020 außer Kraft. 
 


